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Reit-AG für Schulmeiderinnenprojekt am ReBUZ finanzieren! 
Beschluss des Beirates Gröpelingen vom 9.11.2022 (FA Kinder, Bildung, Sport und Kultur) 
 
Sehr geehrte Frau Pala, 

vielen Dank für Die Übermittlung des Beschlusses vom 9. November 2022. 

Nach Schließung des Förderzentrums an der Vegesacker Straße konnte das ReBUZ West die 

langjährige Reit AG des Förderzentrums in Zusammenarbeit mit dem Reitclub Walle als Zu-

satzangebot für das Projekt „Klasse Mädchen“ und interessierten Schüler:innen aus den 

schulersetzenden Maßnahmen des ReBUZ West weiterführen. Die Finanzierung dieser Reit 

AG erfolgte bis 2019 über Globalmittel. 

In den Jahren 2020/2021 wurden wegen der Pandemie seitens des ReBUZ-West keine Mittel 

beantragt; u.a. gab es noch Restmittel. 

Gegenwärtig ist die Finanzierung der Reit AG bis zum 31.07.2023 über die Corona Mittel der 

SKB gesichert. 

Da diese Reit AG bei den Schüler:innen sowohl die regelmäßige Teilnahme an den verbindli-

chen fachunterrichtlichen Maßnahmen verbessert hat, als auch das Selbstvertrauen und das 

Sozialverhalten stärkt, ist es wünschenswert, wenn dieses außerunterrichtliche Angebot fort-

geführt werden könnte.  

Vor dem Hintergrund der sukzessiven Überführung der Schüler:innen aus der Fritz-Gansberg-

Straße und der Versorgung von weiteren Schüler:innen mit gravierenden Verhaltensauffällig-

keiten, biographischen Brüchen und einer Selbst- und Fremdgefährdung, die (vorübergehend) 

nicht im allgemeinen Schulsystem beschult werden können, erfolgt aktuell der Ausbau der 

schulersetzenden Maßnahmen und der Aufbau von Bildungsabteilungen in Anbindung an die 



 

 

ReBUZ. In diesem Zusammenhang wird die Frage der Finanzierung von solch begleitenden 

und unterstützenden Zusatzangeboten mit aufgegriffen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Gez. 

Anke Warneke 

 

  

 

 
 
 
  


